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Fields of biomimetics

● Structures à lightweight, aerodynamics,…
● Interfaces à lotus effect, velcro, gecko tape
● Mechanisms à compliant robotic arms, …
● Neuronal à neuromorphic circuits
● AI à learning, image analysis
● Design tools à topology optimisation
● Optimisation à evolutionary algorithms

Bionik Bionik �� Lernen von der Natur für die TechnikLernen von der Natur für die Technik

Deutscher Zukunftspreis
Vorbilder:

Internationaler Bionic-Award 2010
Vorbilder:Vorbilder:

Elefantenrüssel
Fischflosse

Vorbilder:
Zikade, Zecke

Biologie Biologie �� TechTechnik nik �� NachhaltigkeitNachhaltigkeit

Bionische Produkte Bionische Produkte –– Bezug zur NachhaltigkeitBezug zur Nachhaltigkeit

KlettverschlussKlettverschluss
reversibel und frei von Klebstoffen haften
� Einsatz bei vielen Anwendungen

k i Ei l kl b i d db� keine Einmalverklebung, wiederverwendbar
� materialeffizient
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Nach einer ersten Angebotsrunde stellte sich heraus, dass die Themenvielfalt und 
die Verzahnung der einzelnen Themen untereinander zu aufwändig und komplex 
sind, um ein solches Projekt mit den avisierten Mitteln durchführen zu können. Die 
Themenauswahl wurde daher deutlich gekürzt, so dass ein praktikabler 
Projektumfang von drei Monaten Rechercheaufwand entstand. 
Im Wesentlichen wurde die Recherche auf die beiden dringlichsten Themen Federn 
(Energiespeicher) und Gelenke (ermöglichen von Einfedern und Lenken) als 
strukturelle Aufgabenstellung mit hoher, bzw. mittlerer Priorität herausgearbeitet. 
Zu diesen Funktionen einer Vorderachse wurde nach Lösungen in der Natur gesucht. 
Die Literaturrecherche sollte dabei möglichst offen gehalten werden, also keinerlei 
biologische Vorbilder sollten von vornherein ausgeschlossen werden. 
 
 

 
Abbildung 3. Erste Sammlung bionischer Modellsysteme zur Feindefinition des Projekts. 

 
 
Während der Bearbeitungszeit wurde die Anfrage deutlich konkretisiert und es 
wurden die folgenden Daten bzw. Anforderungen zu den beiden 
Themenschwerpunkten Federn und Gelenke ergänzt: 

Federn 
Voraussetzungen 

• Maße in etwa: 30 cm lang 
• Durchmesser etwa 10 cm 
• Federweg: 20 cm (möglichst groß bei kleinem Bauraum) 
• Federsteifigkeit: 25 N/mm 

Wünsche und Anregungen 

015 Bionische Vorbilder für Gelenke und Federn    

 

 

Strelizie und FlectoFin® 
raffinierter Bestäubungsmechanismus 

einer tropischen Pflanze 

Status 
Vorbild Idee Abstraktion Prototyp Produkt 

    x 
 

Schlagworte: nastische Bewegung, „gelenkloses“ Gelenk, Gebäudeverschattung 
Biologisches Vorbild, Abstraktion und technische Anwendung 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abbildung 1: Strelizie und Abstraktion. Oben: Blüte der Paradiesvogel-Blume (Strelizie). Bei Druck von 

oben auf die „Sitzstange“ (violett) biegt sich diese nach unten. Dabei klappen die Blütenflügel bis zu 90° 

nach außen und geben die Pollen frei. Unten: Model der gelenklosen Gebäudeverschattung namens 

FlectoFin®, die nach Vorbild des Mechanismus der Strelizienblüte funktioniert (Schleicher et al. 2011). 

Die Pollenblätter der Strelizie haben sich im Laufe der Evolution zu einer Art Sitzstange entwickelt. 

Wenn sich ein Vogel auf diese Sitzstange setzt, kommt es zum Auseinanderbiegen der beiden 

Blütenflügel, die die Pollen umhüllen. Dieser Vorgang ist reversibel.   

Dieser Mechanismus wurde schon erfolgreich in einem Verschattungssystem namens FlectoFin® 

umgesetzt. Durch Biegung der Mittellamelle, biegen sich die Flügel um bis zu 90° nach außen und 

verdecken somit die Fensterfront. Dies geschieht vollkommen gelenkfrei (Lienhard et al. 2011).  

Literatur 
Lienhard, J.; Schleicher, S.; Poppinga, S.; Masselter, T.; Milwich, M.; Speck, T.; Knippers, J. (2011): Flectofin: a hingeless 

flapping mechanism inspired by nature. In: Bioinspiration & biomimetics 6 (4), S. 45001. DOI: 10.1088/1748-

3182/6/4/045001. 

Schleicher, S.; Lienhard, J.; Poppinga, S.; Masselter, T.; Speck, T.; Knippers, J. (2011): Adaptive façade shading systems 

inspired by natural elastic kinematics. International Adaptive Architecture Conference, London 
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Part II – Bionik-Institut Bocholt
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Structure
Design

Materials
Surfaces

Information
Sensors

ANN
HMI

Smart product
Biorobotics

Integrated Sensing and 
Communication
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Integrated elasticities

Deiters et al. (2014). Poster: Structural stabilisation in earwig hind-wings, SEB 
Annual Meeting 2014, Manchester, England 01.07.-04.07.2014
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Predetermined breaking points

Quelle: Fischer, Matthias; Beismann, Heike (2022)
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Human chest coupling
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Technology pull: meat processing
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Technology pull: cooling tools
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Ways of Collaborating

1. Initial Analysis

2. Consult / Expertise / Workshop 
(approx. 2k€, 0-100%)

3. Contract research
 (>10k€, 0-80%)

4. Koop. Research Project 
(ca.	100k€, 50%/100%)

Network 
Contribution / Support

Dev. Project
Funding avail

Predev. Project
Partner needed

Industry Pull
Solution wanted

Education
Recruitment

Individual
Thesis (ca.	4k€)

Crowd
Semesterproject 

(ca. 5k€)

5. Product Development
intern / extern 20
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Schlauchreinigung

Funktionsintegration

Selbstspitzend

Tierwohl
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• Technologiepartner
• Für innovative KMU
• Lösungsraum
• Nachhaltig
• Innovationskultur
• Quick wins
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